
Thüringen  setzt  nur  wenige
Abschiebungen durch
ERFURT – Im Freistaat Thüringen sind derzeit 3.389 Aylbewerber
ausreisepflichtig,  der  überwiegende  Anteil  lebt  aber  als
geduldet weiter hier. Das geht aus einem Bericht der Thüringer
Allgemeinen (TA) hervor. Bei den „Geduldeten“ ist entweder die
Identität nicht eindeutig feststellbar oder die Geflüchteten
befinden sich in einer Ausbildung.

Die  Versuche  der  rot-rot-grünen  Landesregierung,  verstärkt
abzuschieben,  sind  von  wenig  Erfolg  gekrönt.  So  gab  das
Migrationsministerium  des  Landes  bekannt,  dass  bisher  in
diesem  Jahr  1.650  versuchte  Abschiebungen  stattgefunden
hätten,  aber  nur  635  von  ihnen  erfolgreich  waren.  1.015
Abschiebungebn  mussten  abgebrochen  werden  –  Negativrekord.
Dafür  sei  die  Zahl  derjenigen,  die  freiwillig  ausreisen
wollen. mit 342 Personen auf dem Tiefstand. Die TA berichtet,
dass 2016 noch 1.800 Flüchtlinge freiwillig in ihre Heimat
zurückgekehrt seien.

Die  Zahl  der  Flüchtlinge  insgesamt  in  Thüringen  liege
unverändert  bei  etwa  20.000.
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